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 SHARED   HISTORY 
1.700 Jahre jüdisches Leben im deutschsprachigen Raum

Zusagen
Aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 

 bis spätestens zum 8. September 2021 
telefonisch über +49 (0)681 5002-279, +49 (0)681 5002-240 oder 

per E-Mail an protokoll@landtag-saar.de gebeten.

 Der Zutritt in das Landtagsgebäude kann nur nach vorheriger 
Anmeldung erfolgen. Es gelten die 3G-Regeln.

Während der Veranstaltung finden Foto aufnahmen statt.  
Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit ein verstanden,  

dass Sie ggf. auf Aufnahmen zu sehen sind, die im Rahmen der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit des Landtages des Saarlandes verwendet werden.

Fotoausstellung und Abschluss des Ausstellungsfestivals „Pictures of Pop“
Foto: Leo Baeck Institute New York | Berlin



Der Landtag des Saarlandes und das Leo Baeck Institute New York | Berlin 
präsentieren die Wanderausstellung

Landtag des Saarlandes 
Franz-Josef-Röder-Straße 7 

66119 Saarbrücken

Öffnungszeiten: 

Mo - Do 8:00 - 17:00 Uhr 

Fr 8:00 - 14:00 Uhr

Ausstellungszeitraum: 

Mo 6. September 2021

bis

Fr 8. Oktober 2021 Vernissage: Dienstag, 14. September 2021, 17.00 Uhr, Foyer des saarländischen Landtages

Begrüßung: Stephan Toscani, Präsident des Landtages des Saarlandes

Videobotschaft: Shimon Stein, israelischer Botschafter a.D. und Vorsitzender des Vereins der  
Freunde und Förderer des Leo Baeck Institute New York | Berlin

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir feiern in diesem Jahr 1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland. Auch für das jüdische Leben im 
Saarland stellt das Jahr 2021 ein Jubiläum dar. Die erste Erwähnung findet sich in dem Freiheitsbrief 
von Graf Johann I. aus dem Jahre 1321. Somit leben nachweislich seit mindestens 700 Jahren Jüdinnen 
und Juden auf saarländischem Boden. 

Aus diesem Anlass präsentiert der Landtag des Saarlandes in Zusammenarbeit mit dem Leo Baeck 
Institute New York | Berlin die Wanderausstellung „Shared Histoy: 1.700 Jahre jüdisches Leben im 
deutschsprachigen Raum“, in der die facettenreichentv Narrative jüdischer Geschichte in diesem 
Zeit- und Sprachraum aufgegriffen und dargestellt werden.  Der Begriff „Shared History“ bezeichnet 
eine gemeinsam geteilte Geschichte, im wahrsten Sinne des Wortes. Die Identität und Geschichte 
unserer jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger ist seit mehreren Jahrhunderten tief verwurzelt mit 
der Geschichte unserer Heimat.

Ich lade Sie recht herzlich dazu ein, an der Vernissage am 14. September 2021 um 17 Uhr teilzuneh-
men.

 

Stephan Toscani
Präsident des Landtages des Saarlandes
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